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^^ ^ ^ hr liefen Rinder passt recht aus ,
Denn ich erchhl denAedenslaus

''7 Von einem dösenHühnerlohn, -

Vun höret,ich beginne schon :

Es lagen Eiechüngst einmal

In einerScheun
'
. rwei anderIaht ,





^AZie sah ein Huhn und sreute sich ,
Änd sagte gleich '

. ,̂ a sicherlich ,
Die beiden Eier brüt '

ich aus ,
^ Dann habe Rinder ich im ^»aus .
^ Wie gross wird meineIreude sein
> 8>eh ich die lieben Rindelein !

"
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R UN brütet es bei Tag und Aach t ,

Hat mancherleidabei gedacht ;
Doch als die dritteWoche bam ,
Daward 's demHuhir so wundersam ,
(5s leuchte ticlA ach mir wird bang .
Die Rinder bleibengar ;n lang .

"
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- Hain die Tante Ente an ,
2>h^> Erzähtt,so viel he schnattern Hann^

s „Unachs"tönt es plötzlich unterm Huhn ,
' SemHimmel Danh ' trief dieses nun ,

„DuIailte,kannstSich mit mirfreun ,
Jetzt kommen meine Aindetein -

"
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Aald lrrochen nnnmü einem Male
Hwei Küchlein aus der Eier Schale ;
Ein Hähnchen , das hiess Niherilci ,
EinHühnchen,das hiess (öälelü ,
Die glichen Veid '

sich auscin Haar -
Es war ein gar ^

u herngHaar !
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Mutter führte Beide fort ,
Iur ^rofsen fchönenWiefedort ^
Da fehlen die Dcmne warm und hett,
Die Meinen wuchfen fichtdar fchnett ,
Änd pictrten auch im muntern Rauh
Manch Würmchen u . manch Aörntein auf .
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»^urSchute krachte man sie dann ,
Rei einem lehrAeiehrtenMann ^

E IumUl .apperstorch,der manchesIahr
«i>r

"" '
Ichusmeister schon im Arte war -
Und was die Ainder lrtüger macht ,
Ward Ihnen kald hier keiZeUracht .
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-> ^ 0 wuchsen munter sie heran ,
WIreuden sah heIedermann ,

^ x ^ > Doch nur das Huhu detriidt sich sehr,
Denn Achcrilr gehorcht

'
nicht mehr ,

,/ Kprach viel vomAeisen in dienern ,
IonFürstenmit dem Vrdensstern .
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'
im ^and,nähr redlich Aich

' "

warnt das Hu k)n recht mütterlich ^
'E , AochAikrerikri , der döse Sohn ,

ch Lies heimlich eines Tags davon,
MitseinemIreundchemRaterHin ^ ,
Aas war ein tückischer, falscher ^ rin^ .
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errHinz zog in den Mäusestrieg
^ Rnd rief : Jetzt gehts zu neuem Sieg !

Mir fehlt nur noch derIederhut ,
Dann bin ick) Feldherr,dannftlestt Vlut ,
Denn Morden ist mir wahrer Scherz ! ^,
Dem Kahn erbebte bang das Herz .
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^ H^ ZA ' ald trafen , an des Waldes -Jamn ,
Sie einen grossen , hohlen Daum .
Die Ente hauh

' als Wirlhinhier ,v>
^ ^ ^ ndgal ) ,. gut SrannteweinuiidVier "
^ Wie deutlich auf dem Schilde ftand ,

Das seitwärts van der Thür man fand .
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52 sicher glaubteer s êin ,
^ -Drnm lrchrteAilrerilri l) ier ein '

e . , .^
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'
l Doch Mörder waren Nach und Ente ,
Denn kaum schliefer , nach lenzer Weile ,
8>o pachten sie ich: mördriscl) an ,
Und schrien . „Nun stirb,du dummerHchn .

"





V» v

-M 'M .. K

UMMM -k».

Li " ' '

" , .1

i)
ie Haaren Kortens Haussen !raum ,

DaIDopsten !antheandenDaum .
^ DicMörder glaubten sich entdeckt ,

So Hait is Mopsen sie erschreck
Die stöh n zumNatd,votl Angst undRoth ,
Dort schoss ein Jäger Weide todt ,
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err Niüeriü. erstaunte sehr ,
Denn plöhtich stand das Haus Aan ; teer .
DumIederdusch dient ihm mein Hchrvan^ ,

^ § em satschenIreund ^ ich armer Hans ,
^ Ich tun deraudt der schönsten Iier .

"

So !rtaAt
' das Hähnchen vor der Thür .
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ta fasst ihn Jemand hinten an ,
/MAerAsfe war 's,ein Imfer Mann ,
^

-^ Werricf recht siarfch : „ ^ err Rilreriln ,
' Mas treiben in demMordloch S' ie ?
/ Dum Deuter fort !

"
Da hatf lrein Hehn ,

Der Hahn mnfst
'

ruhig mit ihmgehn .
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<.
er Hahn bald vor demUichter stand ,

H^ ^Der leider ihn sehr strafbar fand .
Ws^Drunr fass un Rerber er allein ,

- Wo nur die Schwalbe lronnt '
herein,-

^ 5' Ihr blagt er seine biitre Noth ,
lEnd dass sein warte früher Tod .
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mö ats der Morgen Iraum begann,
Da trtopst es an dem Rertrer an ;
DerFuchs trat ein,mit teigem Dct)rttt
titndtt) eiltei !)m sein Nrtheit mit ^
Ia/terben musstDu,bösesAmd ,
WeitMörderDeineIreunde sind .

"
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a weinte Uiirerilri gar sehr ,
An seineMutter dachte er ,

:
'
.' i^E Rahm Dintc,Feder und Papier ,
^ ^

tlnd irtagt vottReuseinSediclrsalihr ^
AcWutter,hätsict ) Dich Zchört ,
Io würd'

ichhet ^
t nicht ausge^ ehrt .
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HMen Vries trug dann die S '
chwatde fort -,

Jum Stal ! . wo Hähnchens Heimathsort, -

/' Wiegaclchtedu vott Angst das Huhn ,
> ,

°
- Es konnte nirgendwo mehr rnhn ,

^ Und in das Magen stimmte ein
Der Henne gutes Tdchtertein .
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^ ^ ntschla^sen hatten sic sich hald ,
' - DurcheiltenFeld und Rur und Wald ,

Zum dichter stoben Beide hin ,
In mildern dessen strengen Jinn .
ttm Gnade wollten sie ihn stehn ,
tlndUilrerilrinoch einmal sehn .
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Iram ;u spät : Die IGwatde lagt :
' I Hut) nIein Sc !) mer; sei taut getrtagt ,

Getimtenwarb Dein armer John

^ In einer Hussen Pfanne schon '

^
? Die Aict)ter sitzen dort im Aaat

tEndspeilen itin deinlNittagsmatits

/ / ! >
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ieNutter schlich betrübt davon,
, /

^ Voll Schmerz um den verlornen -John ,
>. ^u^ aus baut sie ein Äeulrmal auf,

Mit grosser Schrift las man darauf:
^ Mein Sohn,meinAiberilri , er ftarb ,

WeitUngehorsam ihnverdarb .
"
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c^ End viete ^Jögsein, jung und ati ,
'
-> ^ Erschienen dei dem Denlrmat datd .
^

Besangen tiedtich . wundersam

^
Des Mutterhuhnes tiefen Gram .

^ Vier Gänse aher . weiss nnd fett ,
die sangen rührend ein Nuartett .





erIompsasfauch , als Dorspastor,
Hüpst olien aus dasRreuz empor ,
Hielt eine Red 'von da herad ,
Ko wie mans thut an einem Krad .

Er schloss ^ ,,HrRinder,gross und Mein ,
Nässt solgsam stets den Ettern sein ,
Weit Riäeriä so gan^

und gar
Der Mutter ungehorsam war,

ch . Rannt'
er dem Ungtüclr in die Hände .

^ ' RunAmen ! denn ich din am
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